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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg V : TT Augsburg SG II 
Freitag, 22.10.2021, 19:00 Uhr

Remis zwischen dem Post SV Augsburg V und der TT 
Augsburg SG II

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2
Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste der TT Augsburg SG II
in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim Post SV Augsburg V. Im letzten
Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das
Schlussdoppel Kauth / Kniesel. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom Post SV Augsburg V um die Nummer 1 Alexander Wenzel nun 7 Siegpunkte
in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Erfolg von Wenzel / Krasniqi gegen Seewald / Jacobs ging nur
der erste Satz verloren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Zens / Wenzel gegen Kauth / Kniesel. 8:11, 6:11, 11:6, 11:8, 8:11 hieß es am Schluss, als
Kaiser / Wagemann und Hanner / Lang am Tisch die Klingen kreuzten. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Alexander Wenzel indessen beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Martin Kauth ab dem ersten Ballwechsel. Drini Krasniqi verpasste es
derweil mit einem 1:3 gegen Jan Seewald, einen Punkt für sein Team zu holen. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Walter Zens und Karin Kniesel, die Walter Zens letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zens mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im
Gegenzug Kai Wenzel anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Werner Jacobs. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Das Einzel
zwischen Richard Kaiser und Jonas Lang endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. 2:3 hieß es am Ende, als Dominik Wagemann und Georg Hanner
am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Beim 3:0-Erfolg
gegen Jan Seewald zeigte Alexander Wenzel hingegen seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Drini Krasniqi seine Partie gegen Martin Kauth
noch mit 3:2. Walter Zens hatte gegen Werner Jacobs bei seinem 3:0 keine Probleme. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Kai Wenzel beim deutlichen 0:3
gegen Karin Kniesel. Richard Kaiser wehrte eine 1:0 Satzführung von Georg Hanner ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen
Dominik Wagemann und Jonas Lang, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wenzel / Krasniqi
die Begegnung gegen Kauth / Kniesel letztlich mit 1:3 verloren. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Augsburg V nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf,
während die TT Augsburg SG II vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2021 gegen den SSV
Bobingen II ansteht, 7:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Augsburg V
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 29.10.2021 gegen den TV Mering.

 Punkte:
 Post SV Augsburg V

Doppel: Wenzel / Krasniqi (1), Zens / Wenzel (0), Kaiser / Wagemann (0) 
Einzel: A. Wenzel (2), D. Krasniqi (1), W. Zens (2), K. Wenzel (0), R. Kaiser (1), D. Wagemann (1) 

 TT Augsburg SG II
Doppel: Kauth / Kniesel (2), Seewald / Jacobs (0), Hanner / Lang (1) 
Einzel: J. Seewald (1), M. Kauth (0), W. Jacobs (1), K. Kniesel (1), G. Hanner (1), J. Lang (1)


